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Gruß zum Heiligabend   

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!

Welt ging verloren, Christ ist geboren:
Freue, freue dich, o Christenheit!

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!

Christ ist erschienen, uns zu versühnen:
Freue, freue dich, o Christenheit!

O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!

Himmlische Heere jauchzen Dir Ehre:
Freue, freue dich, o Christenheit!

„Weihnachten ist für mich erst so 
richtig, wenn wir am Ende des Gottes-
dienstes O du fröhliche singen.“ – So 
oder so ähnlich habe ich das schon 
öfter gehört. 
Leider werden wir dieses Lied, das für 
viele Menschen „Weihnachten“ aus-
macht, in diesem Jahr nicht in großer 
Runde zusammen singen können. Und 
auch sonst wird sich eine unbeschwer-
te Fröhlichkeit und Weihnachtsfreude 
bei vielen wahrscheinlich nicht so leicht 
einstellen.
Ist deshalb dieses Jahr nicht „so richtig“ 
Weihnachten? 
Schließlich müssen wir schweren 
Herzens auf manche liebgewonnene 
Tradition verzichten. Die Nachrichten 
zeichnen ein düsteres Bild, und viele 
Sorgen beschäftigen uns.
Aber trotzdem ist auch dieses Jahr 
richtig Weihnachten. Denn an Weih-
nachten feiern wir, dass Gott diese 
Welt nicht verloren gibt. Und diese 
tröstliche Gewissheit brauchen wir im 
Moment ganz besonders. 
Gott gibt die Welt nicht verloren, 

sondern begibt sich als Mensch mitten 
hinein: „Welt ging verloren, Christ ist 
geboren!“ 
Gott hat keinen Abstand zu seiner Welt 
gehalten, so wie wir ihn gerade räum-
lich voneinander halten müssen, um 
uns gegenseitig zu schützen. Sondern 
Gott begibt sich in seinem Sohn Jesus 
Christus aus freien Stücken mitten 
hinein ins Risikogebiet. Ins Risikoge-
biet von Sorgen und Ängsten, Leid und 
Hass, Krankheit und Tod. Weil er uns 
nahe sein und uns retten will. Indem er 
all das am eigenen Leib erfährt und es 
letztlich überwindet. Damit schenkt er 
uns Hoffnung und eine neue Perspek-
tive. So dass auch dieses Jahr „richtig“ 
Weihnachten werden kann. Und damit 
eine innere Freude Einzug halten kann, 
die stärker ist als alle äußeren Widrig-
keiten. Das wünsche ich Ihnen von 
Herzen!

Notgedrungen haben wir in diesem 
Jahr alle Präsenz-Veranstaltungen an 
Weihnachten abgesagt, um niemanden 
zu gefährden. Diese Entscheidung 
haben wir uns nicht leicht gemacht, und 
es tut uns leid, falls wir damit jemanden 
enttäuschen. 
Um bei aller notwendigen räumlichen 
Trennung und den damit einherge-
henden Einschränkungen ein Zeichen 
innerer Verbundenheit zu setzen, lade 
ich Sie ein, am Heiligen Abend zum 
Glockengeläut um 19.30 Uhr eine Ker-
ze anzuzünden und das untenstehende 
Gebet zu sprechen. Auch ein Online-
Gottesdienst ist ab Heiligabend auf der 
homepage der Kirchengemeinde abruf-
bar (https://bb-kirchengemein.de).
Und wer mag, darf im Kreise seines 



„Hausstands“ auch gerne ein O du 
fröhliche singen. Hoffen wir, dass das 
im nächsten Jahr wieder unbeschwert 
fröhlich und zusammen möglich sein 
wird!

Im Namen der evangelischen Kirchen-
gemeinde Bergisch Born wünsche 
ich ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in 
ein hoffentlich einfacheres neues Jahr 
2021!

Ihre/Eure Pfarrerin 
 

Gebet

Gott, unser Vater,
in deinem Sohn Jesus kommst du uns 
Menschen ganz nahe.
um uns Hoffnung und Liebe zu schen-
ken.
Das bedeutet nicht das Ende all unse-
rer Sorgen und Ängste im Alltag,
aber wir wissen: Du bist bei uns und 
hilfst mit, unsere Lasten zu tragen.
In Jesus eröffnest du uns einen Weg, 
der über unsere Sorgen im Hier und 
Jetzt hinausführt.

Gott, wir bitten dich an diesem Weih-
nachtsfest um Licht für jeden Men-
schen.
Lass die frohe Botschaft des Engels 
unsere Herzen erreichen, 
so wie sie damals die Hirten ergriffen 
hat.
Mache uns zuversichtlich für die Tage, 
die vor uns liegen,

auch in dieser Zeit, in der so vieles 
anders und schwieriger ist als sonst.

Öffne uns die Herzen, dass wir uns be-
schenken lassen vor deiner Nähe,
und dein Licht auch an andere weiter-
geben können.
Tröste die Einsamen, die Kranken, die 
Überlasteten,
und sei den Sterbenden nahe.
Halte uns alle in deiner Hand und gib 
uns deinen Frieden. 
Amen



Aktuelle Infos finden sich auf unserer 
homepage unter: bb-kirchengemein.de

Sollten Sie die Gemeindenachrichten 
regelmäßig per e-mail erhalten wollen, 
genügt eine kurze Nachricht an:

anke.muehling@ekir.de

Tel.: 02191 668000

oder

birgit.voelpel@ekir.de

Tel.: 0171 8356255

Die Aktion „Brot für die Welt“ hilft seit 
Jahrzehnten, Not und Elend in aller 
Welt zu lin- dern. Für diese Arbeit sam-
meln wir traditionell an Heiligabend. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende zu helfen!

Spendenkonto: 
IBAN DE10 1006 1006 0500 5005 00 
Stichwort: Rheinland-Kollekte

www.brot-fuer-die-welt.de/rheinland-kollekte

Sie erreichen uns 
auch online:

www.bb-kirchengemein.de


